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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 14. März, 8.30 Uhr: Schwanen-Apotheke, Burbach,
Tel. (0 27 36) 4 42 50. Von Samstag, 14. März, 8.30 Uhr, bis Samstag, 21.
März, 8.30 Uhr: Brücken-Apotheke, Niederdielfen, Tel. (02 71) 39 90 91. Mitt-
wochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 11. März: Neue Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22, am 18. März: Hellerthaler Hirsch Apotheke,
Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr, bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 11. März | Dr. Norbert Baake, Hauptstraße 52, Siegen,

Tel. 02 71 / 6 17 22
• Do., 12. März | Dr. Stephan Achterberg, Eichener Str. 69, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 8 02 55
• Fr., 13. März | Silja Bär, Eiserfelder Str. 429, Siegen,

Tel. 02 71 / 35 60 50
• Sa./So., 14./15. März | Dr. Uwe Reinsch, Oberdielfener Str. 42, Wilnsdorf,

Tel. 0 27 39 / 89 13 60
• Mo., 16. März | Dr. Harald vom Dorp, Eisenhutstr. 26, Siegen,

Tel. 02 71 / 38 12 54
• Di., 17. März | Mark Barthelmes, Eichener Str. 69, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 8 02 55
• Mi., 18. März | Rolf Bender, Alte Schulstraße 32, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 61 81

Feuer ................................................................................................................................................112

Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93
Löschzug Struthütten

Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald Kirchen..........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Achtung, Vereine!
Werben Sie für Ihre

Veranstaltung kostenlos 
im Internet bei

www.neunkirchen-siegerland.de

17 Teilnehmern den naturgemäßen Obstbaumschnitt vermittelt
„Warum, wann, wie und wo

schneide ich Obstbäume?“ „Welcher
Trieb wird als Leitast gezogen?“ „Wel-
che Triebe verbleiben als möglichst
gleich starke Seitenäste?“ „Was und
wie viel entnehme ich dem vergreisten
Obstbaum, welcher schon überaltetes
Fruchtholz enthält, über den Verjün-
gungsschnitt?“ – Fragen über Fragen,
die vom Umweltberater der Gemeinde
Neunkirchen und Diplom-Biologen,
Matthias Jung, sowie vom Obstbaum-
fachwart des Obst- und Gartenbauver-
eins Burbach, Bertram Duwenhögger,
beantwortet wurden, in dem die Lö-

sungsmöglichkeiten auch ganz aktiv
mit den 17 Teilnehmern am Obstbaum-
schnittkurs gemeinsam diskutiert und
Schritt für Schritt erarbeitet wurden.
Ein jeder, der wollte, durfte Vorschläge
unterbreiten, was und wie er den Baum
in der Krone wohl schneiden würde.
Das ein oder andere Mal passten die
Vorschläge auch schon ganz gut. Prak-
tische Unterstützung erhielten die bei-
den Schnittexperten von Jörg Middel
aus Wilnsdorf. Was in größeren Höhen
und an stärkerem Stammumfang he-
rauszuschneiden war, wurde von ihm
als ausgebildeter Fachmann im Bereich

der kletterseilunterstützen Baumpflege
erledigt. Er ist selbständig und betreibt
ein Mobilsägewerk, einen Forstbetrieb
und einen Holzhandel. 

Die Teilnehmer nahmen nach si-
cher vom Kopf her anstrengenden drei
Stunden und mehreren sowohl älteren
als auch jüngeren geschnittenen Obst-
bäumen, so geschehen in einem priva-
ten Garten in Zeppenfeld, so wichtige
Grundsätze mit nach Hause wie „Erst
beurteilen, dann schneiden, will sagen
den Baum zunächst von allen Seiten
anschauen, einmal um den ganzen

Baum herumgehen“ oder „Mit dem
Schneiden in der Spitze der Krone an-
fangen und nach unten durcharbeiten“
und „beim Verjüngungsschnitt eines
vergreisten Obstbaumes mit veraltetem
Fruchtholz in einem Jahr zunächst
nicht mehr als 25 bis maximal 30 (33)
% der Krone entnehmen“. Die Krone
eines Obstbaumes darf nie zu dicht
werden. Es muss genügend Sonne und
damit Licht sowie Wind und damit
Luft in die Krone hineinkommen.
Dann gibt es auch vielleicht nicht im-
mer so viele, dafür aber große, gesunde
und kräftige Früchte!!!

Die Gemeinde
Neunkirchen verkauft

Bauplätze
Struthütten
(familienfreundlich):

Drei Baugrundstücke, 489 m2

bzw. 508 m2, absolut ebenerdig,
am „Alten Sportplatz“. Kaufpreis:
80,00 e/m2 inkl. Erschließung
zzgl. einer geringen Pauschale für
Kanal- und Wasseranschluss sowie
Vermessung. Auf den Grund-
stückskaufpreis gewährt die Ge-
meinde einen Kaufpreisnachlass
von 5,00 e/m2 pro Kind (maximal
bis 30,00 e/m2).

Neunkirchen
(traumhafte Aussicht):

Verschiedene Baugrundstücke
im Baugebiet „Unterm Steimel“,
sofort bebaubar, mit traumhafter
Aussicht, direkt am Waldrand, ab
71,00 e/m2 zzgl. einer geringen
Pauschale für Kanal- und Wasser-
anschluss sowie Vermessung.

Nähere Auskünfte bei der Ge-
meinde Neunkirchen bei Michael
Hester, Telefon (0 27 35) 7 67-
2 03.

Bekanntmachung
Am Freitag, dem 3. April 2009,

18.30 Uhr, findet im Gasthof „Zur
Dorfbach“ in Neunkirchen eine Ge-
nossenschaftsversammlung des ge-
meinschaftlichen Fischereibezirkes der
Gemeinde Neunkirchen statt, zu der
alle Genossenschaftsmitglieder einge-
laden werden. Bei Vertretungen sind
entsprechende Vollmachten mitzubrin-
gen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden

2. Genehmigung der Niederschrift
vom 20. März 2008

3. Kassenbericht 2008

4. Entlastung des Vorstandes
und des Kassierers

5. Neuwahlen

6. Neuwahl eines Kassenprüfers

7. Besatzmaßnahmen

8. Bachbegehung 2009

9. Verschiedenes
Neunkirchen, den 28. Februar 2009
Fischereigenossenschaft Neunkirchen
Ewald Moritz , Vorsitzender

Minister Prof. Dr. Pinkwart Gastredner
bei den sechs Lionsclubs des Siegerlandes

Einmal jährlich treffen sich die
Lionsclubs unserer Region. Gedanken
werden in persönlichen Gesprächen
ausgetauscht, wertvolle Anregungen
für die anstehenden Aufgaben einge-
holt.

Lions ist eine der größten und ak-
tivsten Hilfsorganisationen der Welt
und in mehr als 186 Ländern tätig.
Die Mitglieder von Lions treten welt-
weit für Humanität, Toleranz, soziale

Verpflichtungen und eine darauf ba-
sierende demokratische Gesell-
schaftsordnung ein. Die Mitglieder
sind bereit, ihren bedürftigen Mit-
menschen in ihrer Umgebung, ihrer
Gemeinde, im eigenen Land und über
die Grenzen hinaus Hilfe zu bringen. 

Gastredner des am 12. März im
Lyz vom Lionsclub Neunkirchen-
Burbach ausgerichteten Treffens der
Lionsclubs ist Prof. Dr. Andreas

Pinkwart. 1998 folgte er dem Ruf als
Universitätsprofessor auf den Lehr-
stuhl für Betriebswirtschaftslehre mit
Schwerpunkt kleine und mittlere Un-
ternehmen an der Universität Siegen.

Vor seiner Ernennung zum Minis-
ter für Innovation, Wissenschaft, For-
schung und Technologie sowie zum
stellvertretenden Ministerpräsidenten
gehörte er dem Deutschen Bundestag
an. Die Lionsclubs Kreuztal, Freu-

denberg, Siegen, Siegen Rubens,
Wittgenstein und Neunkirchen-Bur-
bach dürfen sich auf einen spannen-
den Vortrag zum Thema „NRW auf
dem Weg zum Innovationsland Num-
mer 1“ freuen.

Ansprechpartner Lionsclub Neun-
kirchen-Burbach im Freien Grund:
Wolfgang Franz, Kopernikusring 37,
57290 Neunkirchen, Tel. 0 27 36 /
4 97 11 01.
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